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Die Rechtsbetreuung des Volkes
-1Z OW Anwälte arbeiten mit - Leber 1000 71 S -Rechtsbetreuungsstellen — % Millionen

Auskünfte erteilt

Kla ^ enkampf zur Deutschen Arbeitsfront . Wenn ber

Liberalismus den einzelnen verherrlichte , der Marxis¬
mus Sie Maffe anbetete , dann setzen wir an Stelle der

beiden stie käme radschaftli che SchicksalSge -

m e tn fch cr ft des NatioualsozialiSmus . So entstand die

Deutsche Arbeitsfront . Statt der Interessenvertretungen
der Gewerkschaften und Arbeitgeberverbände wurde sie

die Vertreterin ' eines (5(1 Millionen starken schaffenden

Dr . Dietrich vor der HI
£ks Trationalsozialismus — organisierterZugendwille

Vor dem in Berlin gegenwärtig stattstndenden HJ -

Presseschulungskurs , der von der Retchsjugenüführuug

gemeinsam mit der Retchspreffestelle der NSDAP durch¬

geführt wird , sprach der Reichspresseä ^ef der NSDAP ,

Dr . Dietrich . In seinen Ausführung ^ hob Dr . Die -

trich einleitend die enge Verbundenheit ber Jugend mit

der nationalsozialistischen Idee überhaupt hervor . Der

Nationalsozialismus sei letzten Endes nichts anderes als

organisierter Jugendwille . AuS dem Front -

geist und dem Feuer jugendlicher Begeisterung sei die

nationalsozialistische Bewegung emporgcwachsen urid in

beiden liege die Wurzel ihrer Kraft . Die NSDAP iivsse ,

was sie an der Jugend habe , aber auch die Jugend

wisse , was die Partei für sie bedeute . Die Partei habe

erst der deutschen Jugend ihre großen EntwicklungS -

Möglichkeiten erschlossen und durch die Partei allein

wirke die Jugend jetzt und in der Zukunft füt die

Nation . Die NSDAP in der Einheit aller ihrer Glie¬

derungen sei das Schicksal Deutschlands , sie sei eS jetzt

feierliche Beisetzung eines alten Kämpfers
pg . Dieustbachs letzter Gang

Volkes . Oft von stürmischem Beifall unterbrochen , stellte
der Bezirkswalter die große Aufgabe heraus , die der

DAF gestellt wurde . Mit einem zündende » Appell an
die in der Front ber Schaffenden stehenden Volksgenossen
schloß Pg . Plattner seine Rede .

Gau - und Bezirkswatter der DAK in Heilbronn

Am 81 . Oktober tagten in Heilbronn die Gau - und Be -

zirkS - Gemeinschaftswalter ber Deutschen Arbeitsfront
Bezirk Südwest . Die Leitung der Arbeitstagung hatte
Bezirkswalter Pg . P l a t t u e r . Die Amtswalter der

DAF erstatteten Bericht über den Stand ihrer Organi¬
sation . Darauf folgte eine anregende interessante Aus¬

sprache über die zukünftigen Aufgaben .

und werde eS nach dem Willen deS Führers für alle
Zukunft sein . Die Jugend aber sei bas Kraftreservoir
der Partei , aus dem sie sich verjünge und ständig ge¬
nährt werde . Deshalb sei sich die Hitler -Jugend auch
stets ihrer engen Verbundenheit mit der Partei bewußt ,
denn sie selbst werbe ja einmal die Partei sein und da¬
mit auch bi« Presse der Partei .

Dr . Dietrich entwickelte sodann in eingehenden Aus¬
führungen die Grundlagen und Grundsätze der presse -

politischen Arbeit der Partei .
Er zeigte die Aufgaben und die Ziele auf , die der

Heranwachsenden Journalistengeneration gestellt sind ,
und gab den Teilnehmern des Kursus Ratschläge für
ihre kommende Berufslaufbahn mit auf den Weg .

Gebietsführer Staebe brachte den Dank der Jugend
mit dem Versprechen zum Ausdruck , baß die aus der

HI Heranwachsenden jungen Journalisten sich mit dem

Ernst und dem Verantwortungsbewutztsein für ihren

Beruf vorberetten , die ber großen Aufgabe würdig sei .

Das im August 1834 von Hamburg nach München

verlegte Amt der Rechtsabtetlung — RL für Rechts¬

betreuung des deutschen Volkes — teilt mit :
Die Organisation der NS -Rechlsbetreuung des dent -

scheu Volkes kan « als durchgesührt und abgeschlossen be¬

zeichnet werden .
Bis zum 1 . Oktober 1834 waren

1884 RS -Rechtsbetreu « ngsstellcu eingerichtet und
in Tätigkeit .

In allernächster Zeit werben weitere 288 vis 268 NS -

Rcchtsbetreuungsstellen eingerichtet und eröffnet werden .
Nach den vorliegenden Berichten wickelt sich die Tätigkeit
in den einzelnen NS -Rcchtöbetreuungsstcllcn des Reichs
ordnungsmäßig und reibungslos ab . Die Diensträume
der NS -Rechtsbetrcuungsstellen befinden sich zum über¬

wiegenden Teil in den Gebäuden der staatlichen Gerichte
( Amtsgerichte ) . Nur in denjenigen Amtsgerichtsbezirken ,
in denen weniger als drei Rechtsanwälte zugelassen sind ,
findet die Rechtsbetreuung in den Kanzleien der einzel¬
nen Anwälte statt .

In den Großstädten und in den größeren Städten
werden täglich Sprechstunden abgehalten : in den kleine¬
ren Städten finden Sprechstunden mehrmals in der

Woche statt , in den kleinen und ländlichen Bezirken je
nach Bedarf .

Die dem Amt für Rechtsbetreuung vorliegenden Be¬

richte lasten durchweg erkennen , daß die Einrichtung der
NS -Rechtsbetreuungsstellen von den deutschen Volks¬

genossen aller Stände dankbar begrüßt worden ist.
Während früher nur im Rahmen der Wohlfahrts¬

pflege und nur von einer Anzahl von Stadtgemeinben
eine sogenannte gemeinnützige Rechtsauskunft erteilt
wurde , erstreckt sich die von der nationalsozialistischen
Bewegung geschaffene , nach einheitlichen Grundsätzen
durchgeftthrte und straffgegliederte ehrenamtliche Rechts¬
betreuung über das gesamte Reichsgebiet und ist bereits
heute — nach kaum halbjährigem Bestehen — zu einer

machtvollen , wirksamen und unentbehrlichen Einrichtung
gediehen .

Als Beispiele werden nachstehend aus dem umfangrei¬
chen statistischen Material , das bis zum 18. Oktober 1834

dem Amt für RechtSbetrcuung zugelettet worben ist ,
einige Zahlen veröffentlicht : Die Zahl der im laufenden

Jahre bis Ende September erteilten Rechtsanskünfte be¬

trug im Gau Düsseldorf 12 878 , Hamburg 7863 , Hessen -

Nassau 17 816 , Köln -Aachen 13 624 , im Gau Westfalen -

Nord 6813 , Tüd -Hannovcr -Rrannschweig 8834 , Danzig
776, Schleswig -Holstein 8886 , Schwaben 1080, Groß -Ber -
li » über 128 000.

Die Gesamtzahl der im ersten Halbjahr seit Ein¬
richtung der RS -Rechtsbetreuung erteilten
Rcchtsberatungen beläuft sich nach vorläufiger

Schätzung aus 788 bis 888 888.
Biele Tausende von Rechtsangelegenheiten , die durch

mündliche Ratserteilnng nicht erledigt werden konnten ,
wurden einem der etwa 16 008 in ber NS -Rcchtsbetrenung
tätigen deutschen Anwälte lMitglieder der Rcichssach -

gruppe Rechtsanwälte des BNSDJ ) zur ehrenamtlich¬
unentgeltlichen Weiterführung vor den Gerichten über¬
wiesen .

Neubesetzung der Obergauführung des BDM
Baden

Karlsruhe , den 81. Okt . Die GebtetSführung der HI
teilt mit :

Die ReichSjugenbführung hat Kameradin Irmgard
Derichsweiler , früher Untergauführerin in Heidel¬
berg , Mitarbeiterin der Reichsjugenbführung Berlin ,
mit der Führung des Obergaues 21 Baben beauftragt .
Die Gauführerin Else Walter , die bis zu dieser ent -

gültigen Regelung den BDM verwaltete , hat die Stell¬
vertretung der Obergaufllhrcrin Irmgard Derichsweiler
Übernommen und bleibt als Stabsführerin im Amt .

Riesenkundgebung der DAF in Mannheim
Am Dienstagabend sprach der Bezirkswalter der Deut¬

schen Arbeitsfront Südwest , Pg . Plattner im überfüll¬
ten Nibelungensaal in Mannheim . Seit langer Zeit hat
Mannheim keine so begeisterte Kundgebung mehr erlebt .

Der riesige Saal bot , geschmückt mit den Fahnen der
nationalsozialistischen Revolution , ein herrliches Bild :
vom Balkon grüßten wirkungsvolle Transparente . Unter
den Marschklängen der NSBO -Kapelle Mannheim mar¬
schierten die Ehrenstürme des Arbeitsdienstes , der SA

Wieder einmal standen wir auf dem städtische « Fried¬

hof an der Bahre eines alten Kämpfers . Im Alter von
62 Jahren hat der Tod Pg . Dr . D i e n st b a ch aus un¬

seren Reihen gerissen , ihn , dessen Leben ein einziger
Kampf war . Schon in der Frtthzeit stieß er zur Bewe¬

gung , in der er von 1980 - 82 als SA - Mann tätig war :
dann wurde er als geschäftsführcnder Beisitzer ins Gau -

gertcht berufen , dem er bis zu seinem Tod angehörte .
Allen , die mit ihm Schulter an Schulter gekämpft ha¬
ben , wird er unvergeßlich bleiben .

Zu Hunderten hatten sich alle jene , denen er in den

vergangenen Jahren Kamerad und Berater war , gestern
Nachmittag in der Friedhofkapelle eingefunden , um ihm
die letzte Ehre zu erweisen . Dicht gedrängt standen die

Menschen in der Kapelle und stumm reckten sich die
Arme , als die mit der Fahne der Bewegung bedeckte
Bahre hereingetragen wurde . Leise erklang ein Lied und
dann sprach Pfarrer Glatt von dem Leben deS Verstor¬
benen . Wenn wir auch heute feine sterblichen Ueberreste
zur letzten Ruhe betten , dann wissen wir doch, daß fein
Werk und fein Geist in uns weiter leben wird .

Noch einmal ertönte die Orgel in dem dunklen ,
ruhigen Raum , dann legte der stellvertretende Gauleiter
Röhn einen Kranz nieder im Namen des Gauleiters ,
der dienstlich verhindert war . In kurzen Worten gedachte
der Vorsitzende des Gaugcrichtes Pg . R i e d n e r seines
verstorbenen Mitarbeiters und ehrte den Verblichenen
im Namen deS Gaugerichtes und der Gauleitung durch
die Uebergabe eines Kranzes . Nacheinander übermittel¬
ten bann die einzelnen Vertreter der Formationen sowie

die Burschenschaft Arminia , welcher der Verstorbene

lange Jahre angehörte , die letzten Grüße .

In ergreifenden Worten wandte sich der Standarten¬

führer M e r k l e, der frühere Sturmführer des Toten ,
zum letzten Male im Auftrag der ehemaligen SA -Kame -

raden , die vollzählig erschienen waren , an den toten

SA -Kameraden . Tiefe Rührung ging durch die Reihen
der spalierbildenben SA - Männer , die lange Zeit hin¬

durch mit ihm Seite an Seite marschierten und kämpf¬
ten . Und während sich die Fahnen über dem über und

über dem Kränzen und Blumen geschmückten Sarg senk¬
ten , erklang das Lied vom guten Kameraden und bann

fetzte sich der lange Zug zum Krematorium in Bewe¬

gung , voran die Sturmfahne des ehemaligen SA -Referve -

sturmö , die Kretsletter W o r ch an der Spitze der
Kolonne trug .

Kamerad Dtenstbach ging feinen letzten Gang .

Heimgang eines Att -Parteigenoffen

Am Montag wurde das älteste Mitglied ber Orts¬
gruppe Wiesental , Otto M a h l , zu Grabe getragen . Mahl
fiel einem heimtückischen Leiden zum Opfer . Seit 1923

stand er in der Bewegung und war einer der Mitbegrün¬
der der hiesigen Ortsgruppe . Er hat viele Entbehrungen
auf sich nehmen müssen und große Opfer für die Bewe¬

gung gebracht . Sämtliche NS - Formationen erwiesen ihm
die letzte Ehre .
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und SS , der NSBO und der Deutschen Arbeitsfront
ein . Die Kundgebung wurde durch den Kreiswalter ber
Deutschen Arbeitsfront , Pg . Döring , eröffnet . Die
Männer vom Arbeitsdienst sangen ihr Lied „ Es tönt
auf grüner Heide * . Ein tiefes Erlebnis für die 70 000
war der aufpeitschende Sprechchor „Nichts kann uns hal¬
ten * und „Heiliges Feuer * . Dann ergriff Pg . Plattner
das Wort .

Schlicht und überzeugend schilderte er den Weg vom

DUWvärMHM
2 « rse für Filmwarte

Die Gaufilmstclle rufr in diesen Tagen und Wochen alle yilm -
!>>ane der Kreise ihrer Bereiches zu besonderen Kursen zusammen ,
um sie theoretisch und prakiisch vor allem auch mit der Propaganda
bekaunr zu machen .

Die Anordnungen über die Termin « dieser Kurs « werden durch
die Kreissilmwane an die OilSfilniwari « bekanntgcgeben .

*

Nationalsozialistische Kriegsopferversorgnng
Ortsgruppe Durlach

Am SamSiag , den 3 . November 1934 , abends 8 Uhr , findet im
Gasthaus . Zum Lamm ' in Durlach « ine

Mitgliederversammlung
»all . Vollzähliges Erscheinen wird erwarte «.

Der Orisgruppen -Obmonn .
*

NS - Frauenfchaft Rüppurr
unser nächster Heimabend sinder am

Freitag , den 2. November , im . Straub '
halt . Die OrtSgruppensraucnschastSlellertn ,

AmlUrher Teil

Keine Straußwirtschaften in Bade «
In Uebcreinstimmung mit der Landesbauernschaft Baden
hat der Herr Minister des Innern verfügt , daß für daS
Jahr 1884 Straußwirtschaften für Baben nicht zugelaffen
werden können .

ivjähriges OienstjuSiläum des Evangelischen
Landesbischofs

Kultusminister Dr . Wacker hat dem LandeSbischof der
Bereinigten Evang . Protestant . Landeskirche Badens ,
Herrn D . Kühlewein , anläßlich der Vollendung des 40.
DienstjahreS folgendes Glückwunschschreiben zugehen
lassen :

Sehr geehrter Herr Landesbischos !
Wie mir vom Evangelischen Oberkirchenrat mitgeteilt

wird , vollenden sie am 38 . Oktober 1934 Ihr 40 . Dienst -
jahr im Dienst der Evang . protestantischen Landeskirche
Badens . Ich entbiete Ihnen zn diesem Jubiläum meine
aufrichtigen Glückwünsche . Die in diesem weiten Zeit¬
raum als Pfarrgeistltchcr , Prälstt und Landesbischos von
Ihnen entfaltete hingebungsvolle Tätigkeit , die nicht nur
der Evangelisch -protestantischen Landeskirche , sondern
auch dem badischen Lande zum Segen gereicht ist , läßt
mich der Hoffnung Ausdruck geben , daß Ihnen eine
lange Zeit weiterer fruchtbringender Wirksamkeit be -
schieden sein möge .

Die Olympischen Spiele 1936
Die Landesstelle Baden des Reichsministeriums für

Bolksaufklärung und Propaganda teilt mit :
Der Reichssportführer und der beim Reichsministe¬

rium für Bolksaufklärung und Propaganda gebildete
Propaganda -Ausschuß für die Olympischen Spiele Berlin
1936 haben es sich zur Aufgabe gestellt , den olympischen
Sportgcdanken im deutschen Volk zu vertiefen . Die
Durchführung liegt in den Händen des beim Propa¬
ganda - Ausschuß gebildeten Amtes für Sportwerbung .

In der Erkenntnis , daß olympische Siege und über¬
haupt Spitzenleistungen nur aus einer körperlich und
geistig gleichwertig durchgebildeten sport - und kampf -
freudigen breiten Masse des Volkes herauswachsen , wird
die olympische Zielsetzung mit der Werbung für sport -
liche Betätigung und Erziehungsarbeit verbunden . Jeder
Volksgenosse soll sich ein klares Bild darüber machen
können , welche Bedeutung die Olympischen Spiele 1836
in sportlicher , zugleich aber auch in politischer und volks¬
wirtschaftlicher Beziehung für daS gesamte deutsche Volk
haben . Oeffentliche Kundgebungen , sportliche Werbever¬
anstaltungen , Film und Ltchtbildvorführungen , Presse
und Funk werden die olympische Werbearbeit unter¬
stützen . In einer bebilderten Olympia -Heftreihe werden
erste Fachleute die Kameraden auS anderen Sportzwei¬
gen und Laien über ihr Sportgebiet zufammenfaffend
unterrichten .

Sämtliche Parteigliederungen , sowie vor allem di «
Vereine des Deutschen Reichsbundes für Leibesübungen ,
werden sich au dieser Werbung beteiligen . Aus Grund

eines Erlasses des ReichsministeriutnS deS Innern wer -

den auch die Behörden der Länder und der Gemeinden

durch polizeiliche Erleichterungen und verwaltungs¬

mäßige Förderung die Werbearbeit unterstützen . Die

Gcmeindeaufsichtsbehörden sind angewiesen , in allen Ge¬

meinden über 500 Einwohner Vertrauensleute zu be¬

stellen , die dem Amt für Sportwerbung als Sachbear¬
beiter zur Verfügung stehen .

Im Rahmen der allgemeinen Olympiawerbung wird

in ber Zeit vom 11. bis 18. November 1934 eine Wintcr -

sport - Werbewoche durchgesührt , die eine im Lauf des

Winters durchzuführende wintersportliche Maffenwer -

bung einleiten soll .

ümMkedehanntma ^ ungen
MonatSauswelS

über die Einnahmen und Ausgaben deS Landes Baden

April/September des Rechnungslahres 1934.

(Beträge in Tausend Reichsmark )

A . Ordentlicher Haushalt :

Ja hreSsoll
Darunter

Soll der Bor .
jahrsreste

Ist -Einnahme
»der

Jft -AuSgabe

1 i r . 2

1. Einnahmen :
1. Steuern 110.237 « .756

davon ab : Ueberwetsungen
an die Gemeinden und Kreise 18 .290 — 8 .732

verbleiben 91 .947 — 51 .024

2. Uebcrschüff « der Unterneh¬
mungen und Betrieb « 15.068 7.377

davon ab : Zuschüsi , an dt«
Betriebe

10.570 288 4 .879

verbleiben 4 .518 — 2 .498

3 . Sonstige Einnahmen :
a ) RcchtSpslege (einschließlich

Strafvollzug ) 10.061 4.647
d) Schulwesen , Wisienschaft ,

Kirche 25 .648 9.388
a> Uebrtg « Lande Svellvaltung 35 .651 SO 18.251

Einnahmen Insgesamt ( nach 167.825 — 85 .803

Abzug der Steuerüdcrwetsun -
gen an dt« Gemeinden und
Kreise und der Zuschüsi « au
die Unternehmungen und Be¬
triebe )

11. Ausgabe » :
1 . Allgemckne innere Berwal -

tung (einfchl . Polizei ) 25.865 132 12 .310

l Rechtspflege (« tnschl . Straf -
vollzug ) 16.277 149 8 .131

3. BerkehiSwefe » (Straßen ,
Wasserbau ) 7 .322 88 4.067.

4 . Schulwesen , Wissrnichast » nd
Kunst , Kirche 64.023 81 S1J21

-4

5. Sozial « Maßnahmen und
Gesundheitswesen 11022 55 4.721

8. Wohnungswesen
— — —

7. Schitldendienst 8 .180 — 3.741

8. Ruhegeballe und Htnterbli «.
bencnveisorgnng 24 .565 12 .883

9. Sonstig « Ausgabe « 15.482 1 180 7 .237

AnSgoben insgesamt 172 .736 685 84 .431
Einnahmen insgesamt >67 .825 — 85 .803

Mehielnnabm « — — 1.372
Mehrausgabe 4.911 — —

8 . « ufjcrordentlichcr Haushalt
I . Einnahme «

Insgesamt 3.430 3 .430
(darunter « nickhe ») (3 .139) — (3.139)

ll . Ausgabe « :
t . Landeskulturwesen und land¬

wirtschaftliches VtedlungS -
welen 43 43

2. VerlehrSwelen (Straßen ,
Wege , Wasserstraßen ) 2.156 2 .155

i . Wertschassend « « rbeitSloien -
sürsorge

4. Wohnungswesen — —
5. Sonstige Ausgaben der Ho-

heitSverwaltung 1 .231 _ 1 .231
8. Zuichüsie sür Betrieb « und

beim Vermögen 229 _ 229

Ausgaben Insgesamt 3 .658 — 3 .658
Einnahmen insgesamt 3 .430 — 3 .430

Mehretnnabm « —
Mehrausgabe 228 — 228

vemerkuugen :

1. Aus Ende September 1934 bet ragen Me Mehretnr « hmen :
A int ordentlichen Haushall . . U72
Dt « Mehrausgaben :
0 im außerordentlichen Haushalt . . 228

2 . Mit Rücksicht aus die Ungleichheit im zeitlichen Vollzug und die
«eil » vorschußweise Verrechnung der Einnahmen und Ausgaben
während der einzelnen Monate der Rechnungsjahres lagen sich
zuverlässig « Schluhsolgerungen aus den Abschluß der Haupt -
staatSrechnung auf Ende de» Rechnungsjahres im Vergleich zum
Haushaltsplan auS obiger Darstellung nicht ziehe » . Di « Aen -
derungen im Soll beruhen aus außerplanmäßigen Zahlungen .
Die Zahlungen im Vollzug deS ReichSarveitSbeschafsungSpro -
grammrs werden wie bisher außerplanmäßig im a . » . Haus¬
halt » achgewiesen und im vollzogenen Betrag zum Soll gestellt .

Unter A II 7 sind sür Deckung des Fehlbetrages aus früheren
HauSbaltSzeiträumen 1 640 678 XX (1 541) enthalten .

Di « Einnahmen und Ausgaben für bas Wohnungswesen : die
außerhalb der HauptstaatSr «chnung verrechnet werden , sind in diesem
Nachweis nicht enthalten . DaS Jahressoll hierfür beläuft sich in
Einnahme und Ausgabe auf 9 825 000 XX . Im Jft betragen für
1. April 1934 biS Ende September 1934

die Einnabme » . . . . «.091 .379,74 Mt
di« Ausgaben . , » , 3 .901 .070,36 XX

di« M ehreinnahm « . . . 2.190.809,88 MX

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1934.

Badischer Finanz - und Wirtschaftsminister ,
» » hier .

Presiegefeplich verantwortlich : » rau « Muraller . Karlsruhe .

Ist das Verschwendung ? ST '
S?

der Pflege ihrer
Hände besondere Aufmerksamkeit schenkt, und dir sie deshalb jedesmal
nach beendeter Hausarbeit mit Leoirem einreibt , verschwenderisch
nennen? Nein , durchaus nicht ! Die Hände werden durch die Haus¬
arbeit so strapaziert, daß sie ohne diese Pflege sehr bald rauh und
rissig würden. Leokrem mit Sonnen -Vttamln verhindert das . Er zieht
schnell in die Haut ein und macht die Hände sammelweich und zack
Leokrem ist schon von 22 Psg . ab in allen Fachgeschäfte» " hälui -h

'



Ab morsen :
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EöniGirl
CHR1SHR6

John Oilbort und l*wil $(on«. EinMetro-Goldwya-Mayer-Film

gleichzeitig in den beiden Theatern :

J&.
Badisches

GtaoiScheater
Donnerstag ,

d. 1. November 1934
D 6

($ ott n eräta 0miete)
Th .Ätzern. 601—700

Der fliegende
Bon Wagner .

Dirig . : Nettftraeter .
Regie : Nettftraeter

Mttwirkende :
Haberkorn . Reich-
Dörich. Kiefer.

Schoepflin . Seiler ,Strack .
Anfang 20 Uhr.
Ende 22.45 Uhr.

Preise C
(0 .60- 4.50 A-t) .

Freit ., 2. Nov. : Die
Bohi-me .

Harrsnslr . 11

Fre » eg , den 2 . 11 . 34 1 )ewclls aDenas 10 » uhr
Samstag , den 3 . 11. 34 j llglÜllVOI'ßtSliljllgKIl

außerdem: Sonntag vormittag 11 Uhr
Das interessante, aktuelle und packende Filmwerk :

Wege gur guten Gfre
( Die Ehe « wie sie sein und wie eie nicht sein soll .)
Der Bedeutung des Werkes entsprechend wurden die bestenSchauspieler des deutschen Films zur Mitarbeit herangezogen ,wie : Olga Tschechows , Theodor Loos , Alfred Abel ,Lotte Lorrlng , All Ghlto . Hilde Hlldebrand , Walt « r Jan «ssen u . v . a. — Sichern Sie sich Karten im Vorverkauf .

Strickwolle
nur von 46050

waidmHimerg
Sotienstr . Ecke

Waldstraße

H ~
Neue und gespielte

Flügel
Rondeliplatz 61978

Gloria -Palast Rondellplatz
Telefon 6170

Pianinos
bei

Ludwig
Schweiigut

Pianolager
Erbprlnzenstr . 4
beim Rondellplatz
iiiiiiiiiiiii
6s ist Ihnen
unmög «ich

Ihre ganz« » und.
schuft ta »vierem
BerbrettungSbezrrt

monatlich zu besuchen
Der ..Führer - kann
Sir durch eine Emp¬
fehlung täglich in Er .
mnerung bringen . -
Sollt « voran» für Sie
kein Vorteil
ttehes?

ent.

[iiiiiiii!iiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiii
Hs . t . latster Tag ! Die welt¬bekannte Operette nunmehr auch ImFItm :
„ Der Vetter aus Dingsda “
mit Lien Deyers , Lizzi Holzschuh , Walterv . Lennep , Rud . Platte , P .Heidemann , Jak .Tledtke u . a . Jugendliche zugelassen I

Anfangszeiten : 4 .00 , 6.15, 8.30 Uhr .

IS3
Nur noch heute !

Der wunderbare Chopin -Film

„ Abschiedswalzer “
mit Sybille Schmitz, Hanna Waag . Wolf¬

gang Liebeneiner u . a . m.
Jugendl . haben Zutritt . Beg . 4 .00 , 6.15. 8.30

^iafclseroice - Jfaffee -
Service , JVristalle
stets geschmackvolleNeuheiten!
Größte Auswahl , billigste Preisei 62394

Otlo Büttner
KaiserS(raße jsjr_ iztz , Ecke Douglasstraße

Zu vermieten

SQ9n.8eraiim. £«oen
Stäbe Hauptpost , pretiw . , » »erm.
Näh . Btoonflänmuallet Reiner »,
Boifet -Siaee 4. (62398 )

Die
große Auswahl
Herrenmäntel steht Ihnen bei
Hiller im Herzen der Stadt , den
gewissenhaften Fachleuten für
Herren - und Knabenkleidung ,
zur Verfügung . Es ist stadt¬
bekannt , daß man hei Hiller
nicht nur auf eine auserlesene
modische aber nicht aufdring¬
liche Eleganz sieht , sondern
auch auf Qualität , Preiswür¬
digkeit und tadellose Formen

Winteruirter
; Paletots

125 .- 98 .- 78,- 58 .- 88.- 34.-
(Jebergangsmäntel
78.- 6fl.- 58.- oa.- 38.- 34.-

Sportstutzer
58.- 54. - «8 .- 88.- 38.- 34-

Lodenmäntel
88 .- 88.- 38.- 34.- 28 .- 28.-

Einer aus der Riesenauswahl
soll auch Ihnen täglich neue
Freude und das Gefühl sehr
gut gekleidet zu sein , bringen .

Karlsruhe
KalsaratraBa 74 (Adolf -Hitlerplatz ).

kleine Anzeigen

Student , angenehm .
AeußereS, 23 Jahre
alt . sucht
8edank .-Aust.
m . gebild. u . charak -
terf , evgl. Madel .
Strengste Diskretion .
Auschr. nur m . Bild
u . P915 a d . Führer .

NäheGiiterdlllinhol
«»»ftereKellerräume

Lager , Büro , gro¬
ßer Hof . mit Tor¬
einfahrt . geeignet
für Bierniederlage ,
Sodawasserfabrika -

tton . zu vermiete«.
Daselbst kann auf
Frühjahr eine
33.«Mnung
freigemacht werden .
Adresse zu erfragen
unter Nr . 61800 im
Führer .

Werkstätten u.
Lagerräume

zu vermieten . (8911 )
Merwigstr. 29. H . II .

Pensionär
findet anqen . Heim
bet alleinst. Witwe .
Gefl. Angeb . u . Nr .
8089 an d . Führer .

rau « Haar «
verschwinden un¬
auffällig durch

Orfa
Haarfarbe -Wie-
derhersteller. Fl .
1.80 Jttl , ertra -
stark 2.50 3M.
Drogerie Wilh .
Tscherning.Ama
Uenstr. 19. (62378

Neuanfertlgen «nd
llmatbeilung von
Stepp- und
Daunendecken

J . Schneider
«Dlerftr. 6 sssss

Lichtpausen
fertigt schnell Fritz
F i sch e r , Papier -
Handlung und Licht -
pauserei , Raiserftr .
Nr . 128, Tel . 1072.
Ozalid -Fabriklager .

(6S054)

fieneraipian
gegen die

Arheitsiosigkeii
von Staatssekretär

Reinhardt
AuS dem Inhalt :

Die Arbeitsbeschaf¬
fung . Förderung v .

Eheschließungen ,
neue Finanzpolitik .
Instandsetzung von
Gebäuden , « ieuer -
erleicdlerungen und

-senluiGen . Die
Vereinfachung des
Sieuerwesens ukw .

Zu beziehen im
Kührrr - Bering

Abi. Buchhandlg.

vtut miibl. Zimmer
sosori zu vermieten.

(Bahnbofsnähe ) .« arlftr . 9», 3 . S «.
(9947 )

Zimmer
2 hübsch möblierte,
ohne Bedienung und
ohne Wäsche , sof. zuverm . Passend für
2 berufst . Damen .
Preis inkl . Heizung
monatl . 40 .—.

Anzusehen zwischen
11—16 Uhr. Kaiser
straße 80 . I . Stock .

(50247 )

Möbliertes Zimmer
auch leer , evtl , mit
Nebcnranm zu vrn .
vtktoriastratze 2. II .

(8900 )

Möbliertes großes

Zimmer
an bcoufStät . Herrn
zu vermieten . (8916)
Kapcllcnstr. 26, I

Möbl . Zimmer
neu Hergericht ., sof .
zu vermiet Mayer ,
Schlossplatz 13. II . ,
Eing .K .-Friedrichftr .

(8928)

Freundlich möbl.
Zimmer

sof . preiSw . zu ver¬
mieten . RowackSan-
läge 15. HI . (8930

In zentr . verkehrs¬
reich .Lage eine größ .
Mt.-Wokmg .
(geeign. a . f. gleiche
zeit . Geschäftsräume
od . PrariS ) , zu ver.
mieten. Angeb. u
8066 an d . Führer .

3 Z .-WohMINg
Weltzienstr. , sof . z«
vermiet . Zuschr. u.
8905 an d . Führer .

Schloßplatz 7
Mm 7 3.-Mjng.
nebst Zubehör zu vermieten . Nähbei Rechtsanwalt Geier , Kaiser ,
straße 112. Tel . 989. (61895 )

Mietgesuche
KH.Mn -1.echlalzimmer
m .tlüchenben. , mögl.
Nähe Rhcinhaf . od .
ttnielingen gef .Ang .
u . 8904 a . d . Führer .

5 Zimmer-
Wohnung

Südlage . Etagenhz . ,auf 1. April 35 ge
sucht . Angebote mit
Preisangabe u . 8050
an den Führer .

Offene Steilen
Leistungsfähige Fabrik für Bürobedars

skohlep ., Farbb . , Schabt . , Verviels . ,Farbe )
sucht bei Handlungen gut eingrs.

Vertreter .
Ev . Auslieferungslager . Off . u . T . U . 157
an Ala Anzeigen A. -G . , Hannover .

(62387 )

Personen
mit lesbarer Handschrist, für schriftliche
Heimarbeit , an allen Orten bei gutemVerdienst gesucht . Kein Kapital eriorder .
sich. Näheres u Muster gegen Vorein .
sendung v, 1 Marl in bar aus Postscheck,
koni» Karlsruhe Nr , 31 588,

" durch <82399Martin Koch , Neustadt i . Sch « . ,WUhrlm-Fischer-Lirabt 14.

♦ Heute Erstaufführung *»
Ein Ereignis für Karlsruhe !

( Bab ein blaues Himmelbett )
Eine Franz L^har -Film -Operette mit Jarmlta NovotnaHana Haina Bollmann , Haina ROhmann , HanaMoaer , Rud . Carl . — Regiai Carl Lamac .

. . . der schönste und Künstlerischste Operettenfilm ,den man btsher sah . Kraua - Zeltu - u
Franz Lthar dirigiert selbst den Chor der WienerStaatsoper und der Wiener S B n g e rk n aben .
Belpr .: Fritjof * Heimat - Ich tank « , Harr FrankaUfa -Tonwoche . Heute u . Sonntag ab 2.30 4.00 6.15 8.30

waMsir. 30 TelefonBill

COLOSSEUM
Ab heute tflgllch 8 Uhr

der größte Lachschlager der Jetztzeit

KASERNENDUFT
In den Hauptrollen :

Die beiden besten Kölner Komiker
»SCHMITZ - WEISSWEILER .

und Ihr Ensemble

MW
MMlMlMljN

( keine Kolonnenwerbung ) , («uiBerdicnstinöalichkett vorhanden . Argeböte mit Angabe der seitherigeTätigkeit , sowie Srfolgsnachweisunter Nr . 81888 an den Führer .
Tüchtige

StellengesucheVertreter
zum Vertrieb eines
erstklassigen Marken -
arMels b . Bauern¬
stand gesucht. Arti¬
kel ist ges . gesch. ,
zum D .R .P . ang . u .
zu Reichszuschüssen
zugelassen. Angeb.
erb . uni . Nr . 62020
an den Führer .

Einspänner-
Fuhrwerk

gesucht, zum Belie¬
fern der Stadtlund ,
schaff , mögl . mit
Tel .-Anschluß. Be¬
ding . : Pünktlichkeit.
Holzhdlg . Ludwig ,
KarlSruhe -Hafen.

am Kathreinerplatz .
( 62327

Stellen-Seluch
Junger Bäcker
v. Lande , f. Stell «. ,
wo er sich in der
Feinbäckerei ausbild ,
kann. Ang . u . 8098
an den Führer .

Tüchtiger , jungerSerrenmieur
u . Bubikopsschnetdrr
sucht sich sos. od . sp
zu »cränd . Ang . u
8091 an d . Führer .

Junge , tüchtige

s. z. bald . Eintritt
paff . Wirlungslrets .
Zutchristen u . 8991
an den Führer .

Ig . gebild. Fra »
f . b. alleinst . Herrn
» Führg . d . Haush .
Stellung . Auschr . u.
8914 an d. Führer .
Ehrliche« , fleißige«

lim
tüchtig im Haushalt
sucht Stelle t . Karls¬
ruhe ob . Umgebung .
Angebote unter Rr .
61861 an d . Führer .

Fntell . Fräul.
ans . 50 . gesund, rüst.
u . umsichtig, in der
Führung ein. gut .
HauShfirm , wünscht
bald paffenden
Wirk .-Kreis.
Lohn n . Uebereink.
Gute Zeug« , vorh.
Frdl . Zuschr. erb. u.
8075 an d . Führer .

sucht a . 1. Nov. , ev .
a . sp. eine Ätelle alStzaustockter
(Grundbeding . : Er¬
lernung d . Kochens) .
Angebote unter Rr .
8979 an d . Führer .

Fung.MädAn
sucht Stelle auf 1.
Rov . f . Küche u . Be¬
dien«. Gute Behänd -
lung erw . Erfr . u .
61862 im Führer .

Tiermarkt
Aterd- lr -Terrier , s.
wachs ., I Glaiihoar .
Fox , dreff-. In Rat »
irnsäng . , I Schnau -
zrr , 1 D . Schäler -
Hund Hill zu vrrkf.

ü l r m m ,
Drrffur -Ansiali ,

vrrckmüllrrstrastr 7 .
(62399 )

Verloren
Am Dienstag , über
Mittag auf dem
Wege Bahnh . (Wei¬
herfeld ) , Rüppur -
rer Str .. ein Karton
mit Goldtresse ver.
lore « . Der Finder
wird gebeten , die¬
selbe geg. Delohng .
i . Führer abzugeb .

( 62403 )

Inserier ! im
FÜHRER

Sy

Sie - M«td die ^ tcxm /
Sie trachten danach , ihr zum Einkauf
zu verhelfen , um sich selber zu helfen ,
und die Frau, wie sie mit ihrem Geld
am besten rundkommt , mit anderen
Worten , wo sie das Bessere preiswerter
erhält . Zwei Wünsche , die nicht immer
Zusammenkommen . Und dasistschadel
Nicht nur für Sie , auch für die Frau
der Sie helfen wollten , um sich -
selber zu helfenI Und warum ? Nun ,
weil manchmal die Brücke fehlt , die
zum anderen Ufer , die zu Ihnen führtI
Und diese Brücke , das ist die Anzeige
in unserer Zeitung , die Tafel , an der
sich unsere Hausfrauenwelt für den
guten Einkauf orientieren wili I

Heute
Einführungsvortrag

2. Nov . 20 Uhr

I
Morgen ■

1 . Meister -Klavierabend■
Mtrrn - f.PeWS

auf 2 Meinway -Flügeln
Platzmieten u . Einzelk . nur bei

_ Huri Midi —"
WWW Wald « r . 81

in zwei Erdteilen
,dergewalt . akt .Sensationsfilm
Atlantik LI ctitsplele
G 3.00 5 .00 7.00 8.45 Uhr G

Cafe Odeon
Ab 1 . November

0Cai »1 Scheel
und sein Orchester

6 380

iHJanrerl
I

Eckhaus KüiCPPltP 17B EtrnBenblHirschftr . ItdlüBl III . I IO - Haltes |
gegründet 1879

Piano
und Flügel Lager
■liHtimr. Ste nuiav
iBacli .SctiiBämaver
Grobe Auswahl/Gtlnst -Beding.Miete — Tausch — Teilzahig .Stimmen — Eig. Werkst, . t .en

mnmnn
Vecto &uHQsÜMge
in massiv Gold , das Paar vonRM. 15 .- an . Altes Gold wird

eingetauscht . 6 .37;)

Christ. Freude
Goldschmied

Karhimhe - Pass ™
'
Wohnzimmer

^ kauk . Nußbaum pol ., Büffet 2 Meter
breit,Kredenz,Auszieh - /EfkflT
1 sch . 4 Polsterstahle

mcireinEus RictiFionr
vorm . Holz -Qutmann HöPlStP 30

Ehestandsdarlehen^ j

Immobilien

klötznes Ws
Stadtmitte , für Büro gccignct, grgen
Barzahlung zu kaufen gesucht . — Ange¬
bot« unter Nr . 8921 au den Führer .

Haus
mit (92395)

Ladengeschäft
und auSkömml. Nebenerwerb , bei 5000 M
Anzahl« . Nähe Karlsruhe zu verkaufen.
Näheres durch: Büro Fr . Motzer »
Karlsruhe , Gofienftraße 61. Telef. 7778 .

In größ . Landort Mittelbad . ist eine große

MIlDitlfM
m. schön . Ladenlokal, grost . Nebengebäude
u . Obstgari . , weg. Krankheit zu verlans . ,evtl, auch zu »ermieicn . Günstig s. Metz¬
ger, auch s. kl. Fabrikbririeb sehr geeign .
Angebote unter Nr . 92152 an den Führer .

Garten
od . hierzu geeignet.

Acker
20 - 25 Av . , wisch .
Gisenlohrstr ., Pair .<
Fabrik u . Neuer Bu -
l- chcrstr . zu pachten
gciuchi. Angeb. u .
8912 an d . Führer .

Acker
12 Ar , a . Knielinger
Weg zu verv . od. z.
verkf . Näh . b . Reu -
mann,Kaiserallee 35.

(8910 )

Fast neues

klMMS
!Z4stöckig. sofort zu
oer-kf. Wilferdingen ,
Hildastr . S. (8909 )

Kapitalien

Darlehen
boit Selbstgeber

dch. G , Koch , Karls ,
ruhe , Hirschsiraste 1.
( Anfr . Rückporto) .

( 62317 )

auszuicihe »
a . I Hypotheken

(Stadtobjekte ) .
Angeb. u . 8913
an den Führer

Abonniert
den Meer

Krattlalirzeiige
An- und verhaul

BMW .
Motorrad , 500 ccm ,
zu kaufen gesucht.
Aust . Angebote mit
Preis , Baus - usw.
unt . Nr . 8922 an
den Führer .

MOTORRÄDER
333 .- bis 1126 .-

DKW-Fabrlk *
Vertreter !« MlL SPECK

Kaiserstr . 229,1-ader
Garten str . 2a,

Werkstftfte

Kaufgesuche

Znslntisnsgeld
benötigen wir sür
Sammclzweckeu . zah -
len sogar s Selten -
heilen h . MM. Rah .
„ Druifchc Notgeld,
oerweriniig Aschers ,
leben. (92388 )

ubuta
Heute letzter Tag !

Der Film der Filme !
Anfangszeiten : 4, 6.15, 8.30 Uhr

Nur noch heute u . morgens

Die grolle
Chance

Ein Tonfilm , der unseren Be¬
suchern außerordentlich gut

ge ällt .
Anfangszeilen : 4, 6. 15 u . 8.30 Uhr

Zuverkaufen
Schwarz polierter» ad«-

“
best , aus : 1 Zier -
Bcrtilo , 1 Trumeau ,
1 Tisch , 2 Sesiei , I
eieg . Fristciioil . , 1
Bücherschranl, i Her-
renz .-Tilch, 1 Biiseit ,
llhaisei . 29 M , eieg .
Couche, Flurständ .

Kästner ,
Douglabftraste 29 .

(92399)

Herren¬
zimmer

fompl. , ev. m . (5lub .
Otaruitur zu verks .
Losienstr . 23 , II . , r .

(8925 )

Eelegh .-Kgus!
1 neues , feingearb .

Herren - und
Schlaizimmcr

umständehalber gün .
stsg zu verlausen .
Angebote unt . 8997
an den Führer
llmftändch .Beii .Diw .
Spiegel , Ofenschirm,
IV. Wände , Bilder .
Rahme » , einzelne
Stühle ,Fknstcrbchg. ,
Plüschdccke u . dersch .
abzugeb . Hcrm.-Bii -
ling -Str . 2 , D , lis .
(b. Germania ) . 897N
» inderlaftcnwagen
gut erhalt , billig
zu »crlansen . (898 >
Schlllrrftr . 8, 3. St

Neues Piuno
noch nie gespielt,

sowie neues"°""Plüsckro !u
bill . abzug . Händler
nicht erw . Wo? sagt
u , 8992 d. Führer .

PI01KK
Kneferi

Billig,keinLaden I
)b .fVaanerallee2tl
b -DurfacherTor I

\ — -

Musik¬
instrumente
billig zu verkf.. 1
kl. Bast , 2 Tenors
born , 1 B -Dentil , 9.
N -Tenöre . Anzuseh.
'eweils Sonntag zw
11—1 Nbr i . ltzast .
hauS zur Walhalla .
Augartenstr . 27. * j

Nenw . . weißer I
M .-AMn

Neuwert. Langschiff.
Nähmaschine zu ver¬
kaufen. Zu erfr . u .
Nr . 8908 i . Führer .

„bpuräerde
"

ersttt. t
l/,Anz .. 6 MonatSr
Musterlager . alte
nebm . i . Zahlg .

Blumcnftrastr 11.
(8038)

m Kind
ist muflKalllch ?
Dann erkundigen
Sie s ;ch dodi einmal
nach den Preisen
neuerod . gebrauch¬
ter Pianos sowie
Zahlungsb «din un -
gen im Musikhaus
SCHLAILE
Kaieerstralie 175
neuen Salamandei

Eleg . Stubenwagen
u . fast neues Holz-
Kinderbett , mod .Pa -
tcntrost , Matratze ,
bill. zu verck. Georg.
Friedrichstr .A . III .r .

(8097 )

Friseure !
Falt neuer Dampf -
Wellavp . Lemaire

wegen (̂ esch.-Aufg .
i . ?luftrag bill . ab-
zugeben . *
Augartenstr . 24 , pt .

Ulster
f . groß . Herrn , ein¬
mal gelr ., Mastarb . .
zu Verl . Preis iOM .
Follhstr . 1, III . lts .

(8917)

Lest
Den

Ktzrer
Unterricht

Examina
Nachhilfe (§ 18) .
Vorder , f. alle Kl ..
Mittl . Reife . Abit .,
Umschul . NachweiLl.
beste Erfolge (8082
Gartenstr . 29, part .

Unterricht
in Sprachen , Steno¬
graphie , Rechnen
erteilt Schüler , 17
Iabre . Zus» r . unt .
8921 an d Führer

[Blumen - {Kaffee
DURLACH - FERNSPRECHER 680
6 -376

Am Freitag , den 2. November 1934
abends S30 Uhr , einmaliges Gastspiel

(Kapellmeister

&ranx (D ©lexel
mit seinen Künstlern

Die Löwin im

Kaboret ©einhnus JUST
1 . bis 15 . November

Weltmeister Otto Kemmerich mH seiner

5 iflhri$. BerMii)in „LEA
H

in der reizenden Raubtierszene :DnsMohltierGMiMin
Auf freier Bühne ( - Ohne Gitter I - Ohne Maulkorb IEine Gipfelleistung der Raubtierdressur

Ferner 6 t Attraktionen !
Nur ein Urteil :
So etwas hat Karlsruhe noch nicht gesehen

Al<e Neuheiten ln

fTelse
Reparaturen u . Um¬
arbeit , prompt u .reell

Im Spezialgeschäft

Kaiserstraße 161
Eingang RltterstraBe

Telefon 3089

fi
I f

enn ein kleiner Erdenbürger das
Licht der Well erblidct, sagt man’s
allen seinen Bekannten und l^er-
wandten durch die traditionelle
Familienanzeige in unserer belieb¬
ten Heimatzeitung .

Wir sind
umgezogen !
Besichtigen Sie unsere besonders großeAuswahl in unseren größeren Räumen

Puppenwagen
ab 12 . — RM .
bis zu den fein¬
sten Modellen

42 .< 32 .- 25 .- 18 /

Fel ’ 36 .- 32 .- 28 . '

Plüscl 25 23 . 18 . "

Stuhl ab 4 .—
Tische ab 8 .50

Alle Artikel werden gegen
kleineAnzahlung zurUckgestellt

idmatu
jetzt Kaiserstr . 135
beim Adolf - Hltler - Platz

r - \
CARSTEN OERNER

erteilt Gesangsunterricht (Italienischer
Beicanto ) und dramatischer Unterricht

Karlsruhet MathystraBe 20 , 2 . 8t »
Zu sprechen zwischen 11- 12 und 4-5 Uhr

_ _ _ /

Teppiche
Läufer - Vorlagen
Tisch * u . DIwandecken
Reisedecken

in grosser Auswahl 02304und allen Preislagen

Gardinen SChlllZ Teppiche
Welds -raBe 37/39 — gegenüber dem Reel
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